
STECKBRIEF GEOTOPE

Pfrunger Ried N von Pfrungen und von Wilhelmsdorf

Status: mit geschützt

Land-/Stadtkreis: Ravensburg

Gemeinde: Wilhelmsdorf
Gemarkung: Pfrungen

TK25-Nr.: 8122 Wilhelmsdorf
R/H-Werte: 3530000 / 5306000
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Beschreibung:
Das Pfrunger Ried nördlich von Pfrungen und von Wilhelmsdorf umfasst eine Moorlandschaft von ca. 2.600 ha. Es

liegt in einem ca. 9 km langen und bis 3 km breiten Schmelzzwassertal, das die Gletscher der letzten Eiszeit

ausgehobelt und die Schmelzwasserströme ausgeräumt hatten. Durch Moränen wurde dieser Bereich eingedämmt,

der darauf entstehende See ist heute bis auf den Lengenweiler See östlich von Wilhelmsdorf völlig verlandet. Es

bildeten sich ausgedehnte Hoch- und Niedermoore, die sich stark verzahnen. Mitte des 18. Jahrhunderts begann eine

intensive Abtorfungs-Tätigkeit, von der heute noch das Torfwerk im Zentrum (Gewann Großer Trauben) zeugt. Die

Torfstecher stachen bis unter den Grundwasserspiegel ab, sodass ausgedehnte wassergefüllte Torfstiche erhalten

blieben, die inzwischen langsam wieder zuwachsen. Das Pfrunger Ried liegt auf einer Europäischen Wasserscheide:

Der größte Teil entwässert nach Norden zur Ostrach (Donau), die südlichen Teile jedoch über Mühlbach und Rotach

zum Bodensee (Rhein).
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